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Fragen und Antworten1 aus der Online Veranstaltung  

„Next Destination: Horizon Europe – Förderungen für 

Digitale Technologien und Mobilität“ vom 18. März 2021 

Session 2.2 Materialien/Werkstoffe –  

Ingo Rey 
 

Frage:  Was ist der Unterschied zwischen den 10 „Aktionslinien“ und den 6 Destinations? 

Antwort: Die 10 Aktionslinien zu Cluster 4 Digital, Industry and Space sind im Anhang 4 zum 

Spezifischen Programm für Horizont Europa festgelegt. Darin finden sich die übergeordneten 

thematischen Schwerpunkte für die gesamte Laufzeit von Horizont Europa in diesem Cluster. In den 

6 Destinations des vorläufigen Arbeitsprogramm 2021/2022 zu Cluster 4 sind dagegen die konkreten 

Ausschreibungsthemen für die ersten beiden Jahre zusammengefasst. Advanced Materials, Circular 

Industries und Low-Carbon and Clean Industry finden sich die entsprechenden Ausschreibungsthemen 

im Wesentlichen in den Destinationen 1 CLIMATE NEUTRAL, CIRCULAR AND DIGITISED 

PRODUCTION und 2 DESTINATION – INCREASED AUTONOMY IN KEY STRATEGIC VALUE 

CHAINS FOR RESILIENT INDUSTRY 

 

Frage: Wann wird die Veröffentlichung der Ausschreibungen für die Destinations erwartet und wann 

sind die Abgabefristen? 

Antwort: Die voraussichtlichen Termine für die Calls 2021 und 2022 sind auf Seite 8 des Vortrags 

dargestellt. Aufgrund der noch laufenden Beratungen des Europäischen Parlamentes zur Verordnung 

für Horizont Europa, geht die EU Kommission nach aktuellen Meldungen von einer Veröffentlichung 

Ende April/ Anfang Mai 2021 aus. Die Frist für die Einreichung von Projektvorschlägen zu den 

Ausschreibungsthemen 2021 in den Destinationen 1 und 2 ist nach den aktuellen Planungen der 23. 

September 2021. 

 

Frage: Einige Calls aus Cluster4 heißen identisch, außer der Jahreszahl. Z.B. HORIZON-CL4-2021-

RESILIENCE-01-XX und HORIZON-CL4-2022-RESILIENCE-01-XX. Was ist hier genau der 

Unterschied?? 

Antwort: Das Arbeitsprogramm wird zweijährig veröffentlicht. In diesem wird jedem einzelnen Topic eine 

eindeutige Nummer (Call Identifier) zugewiesen. Die Jahreszahl im Call Identifier gibt an, ob die 

Ausschreibungen in der ersten Runde 2021 oder erst in der zweiten Runde 2022 zur Einreichung 

geöffnet wird. Es ist durchaus möglich, dass zwei Topics die gleiche Endziffer (z.B. …-Resilience-01-

08) haben, sich aber durch die Jahreszahl (2021/2022) unterscheiden. Die Topics beziehen sich dann 

aber auf unterschiedliche Themen und bauen nicht zwingend aufeinander auf. 

                                                           
1 Ohne Garantie auf Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen 

 

https://ec.europa.eu/research/pdf/horizon-europe/annex-4.pdf
https://ec.europa.eu/transparency/regexpert/index.cfm?do=groupDetail.groupMeeting&meetingId=24499
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Frage: Bei einem Topic ist meist ist das Verhältnis zwischen angesetztem Projektbudget und dem 

vorhandenen Gesamtbudget ca. 1:3 bis 1:4. Bedeutet das, dass dort letztlich 3 bis 4 Konsortien pro 

Topic angestrebt sind? Oder sind auch kleinere Konsortien mit abgespecktem Umfang möglich? 

Antwort: Das indikative Budget für jedes Topic wurde von einer Expertengruppe erstellt und zeigt an, 

wieviel Geld für die veranschlagte Aufgabe angemessen erscheint. Beantragt ein Konsortium wesentlich 

kleinere oder größere Beträge, könnten Gutachter darin eine unzureichende Ressourcenplanung 

sehen. Erfolgreiche Anträge sind in den meisten Fällen innerhalb oder sehr nahe an der angegebenen 

Spanne. Kleinere Konsortien bzw. Anträge mit geringerem Finanzierungsbedarf sind aber grundsätzlich 

auch möglich. Da die Gutachter, die über die Qualität der Anträge befinden, sich i.d.R. an den 

vorgegebenen Rahmenbedingungen orientieren, ist es wichtig, sie im Antrag davon zu überzeugen, 

dass die ambitionierten Ziele auch mit Hilfe des geringeren Budgets / eines kleineren Konsortiums zu 

erreichen sind. 


